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Einstieg ins Thema:  
 

„ein jeder gibt den Wert sich selbst“ 
 

Friedrich von Schiller 
 

„Wertschätzung, die man einfordern muss, ist keine“ 
 

Carsten Kirschner 
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die Fakten 

ca. 30 %  
der Beschäftigten arbeitet 

in der Pflege! 



©opyright Thomas Busse 

Pflege hat WERT 

die Fakten 
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…. warum dann eigentlich der Vortrag „Pflege hat WERT“? 

Compound annual growth rate 
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früher 

aktuell 

zukünftig 
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Frage: 
„was ist die Parameter, 
die Sie sich zur Verbesserung 
Ihres Berufsbildes wünschen?“ 
Prof. Dr. Klaus Müller, FRA UAS, Vortrag am 13.10.2017 
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Werte 

Wertschätzung 

Selbstwert 

. . . sind jene Vorstellungen, die 
in einer Gesellschaft allgemein 
als wünschenswert anerkannt 

sind und den Menschen 
Orientierung verleihen 

. . . gründet sich auf eine innere 
allgemeine Haltung gegenüber 

einer  Berufsgruppe und  auf der 
Bereitschaft, sich für 

diese einzusetzen.  

vorhanden 

nicht vorhanden 

- hohes Ansehen 95%  (vor Apotheker und Ärzten) 

- Selbstbetroffenheit (Eltern, selbst, Freunde) 

- sozialen Frieden wahren 
- Generationen“vertrag“  
- Thema in politischen Absichtserklärungen 

- niedrige Löhne 
- schlechte Personalschlüssel 
- hohes Arbeitsaufkommen 
- geringe fachliche Akzeptanz 
- niedrige Wert-Einstufung (kein Abitur, Job für Asylanten)  

- keine einflussreichen Vertretungsorgane 

was verwandelt Werte in 
Wertschätzung? 

  stolz auf den Beruf sein 
  sich der eigenen Qualifikation bewusst sein 
  Lösungen statt Probleme diskutieren 
  die Zukunft als Chance ansehen 
  solidarisch mit anderen Ziele verfolgen 
  unbequeme Wege gehen und durchstehen 
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Pflege . . .  ist cool 
  wirkt sinnstiftend 
  hat Zukunft  
  ist abwechslungsreich 
  gehört zum Gesamtprozess 
  ist gesellschaftsrelevant 
 

  . . . und das ist eine Bringschuld der Pflege !   

. . . welche Werte werden benötigt? 
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Pflege . . .  hohe Bereitschaft zum „lebenslangen Lernen“ 
    wissenschaftliche Untermauerung der Pflege 
    Einmischung in fachfremde Fragestellungen 
    Positionierung im Wertschöpfungsprozess 
    Herausforderungen erkennen und umsetzen 
  Gutes tun und darüber reden 
    Macht annehmen und ausüben 
 

  . . . und das muss sich Pflege erarbeiten!   

. . .  was generiert Selbstwert? 



©opyright Thomas Busse 

Pflege hat WERT 

Pflege . . .  kann Wertschätzung nicht  einfordern,  
  sie wird nicht geliefert, sondern  
 

  . . . sie entsteht aus dem eigenen Handeln!   

. . .  wie erfolgt Wertschätzung? 
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Fazit 

… nur eine (realistisch)  
 

  selbstbewusste Pflege  
 

ist in der Lage, Ihren Wert selbst so zu definieren, dass eine (sichtbare)  
 

  Wertschätzung 
 

durch die Politik, die Kostenträger, andere Berufsgruppen und nicht 
zuletzt durch die Patienten, Klienten bzw. Angehörigen in Form von 
ausreichender Vergütung und Schaffung der  
 

  erforderliche Rahmenbedingungen  
 

quasi automatisch erfolgt! 
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. . . was sind Potentiale der Pflege? 

Aktivitäten 

Rollenausgestaltung 

Nursing Leadership 

Interdisziplinarität 

Kommunikatorin 

Teamplayer 
Managerin 

Health Advocate 

Lehrende 

prof. Angehörige 

Kompetenzvermittlung 

Konfliktlösung 

Strategieentwicklung 

Problemlösung 

Think Tank 

Compliance 

Teams 

Angehörige / Patienten 

Kostenträger 

Berufsgruppen 

Fachexpertin 
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weil sie . . .  systemimmanent ist 
  an gesellschaftlicher Bedeutung zunimmt 
  unverzichtbar komplementär zur Medizin steht 
  einen Wertschöpfungsfaktor ist 
  ein hohes Qualifikationsprofil abverlangt 
  ein gewichtiger, wirtschaftlicher Faktor ist 
 

  und 
   
  weil sie viel Geld kostet!  

Pflege hat WERT 
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Werdegang: 
 

- Tätigkeit in der OP-/ Anästhesie-Pflege 

- Studium der Wirtschaftswissenschaften 

- Projektleiter Dr. Horst-Schmidt-Kliniken, Wiesbaden  

- Geschäftsführer der B.I.K. Frankfurt / Main (Beratung im 
Krankenhaus) 

- seit 2001 Senior Consultant der B.I.K. 

- seit 2001 Professor an der FRA UAS (Frankfurt University of 
Applied Sciences)  

- Direktor des ZGWR (Zentrum für Gesundheitswirtschaft und -
recht) 

- Studiengangsleitung Master of Arts PGM (Pflege- und 
Gesundheitsmanagement) 

Dozent 
Vorstellung 

Thomas Busse 

http://www.frankfurt-university.de/index.php?id=3344 


